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3.E.2.4  Ausführungsbeispiele für Wandsysteme

Wandsysteme aus Metallelementen sind hauptsächlich nach drei Prinzipien auf-
gebaut: Achsraster, Bandraster und Monoblock, wobei die beiden erstgenannten
am häufigsten vorkommen (siehe Abbildung 3.E-18). Die Auswahl erfolgt in der
Regel nach dem gewünschten Installationsgrad im umschlossenen Reinraum.

Im Folgenden werden Beispiele von eingeführten Lieferanten gezeigt und kom-
mentiert (Abbildungen 3.E-19 bis 3.E-23).  

Abbildung 3.E-18 Grundaufbau Metallwandsysteme:
Fugenlose Wandsysteme gibt es nicht.

Abbildung 3.E-19 Unterschiede zwischen 
links: Trockenbetrieb = Reinheitsklasse F und 
rechts: Hygienebetrieb = Reinheitskl. D/E (Ritterwand GmbH)

Achsraster Bandraster Monoblock

Einfachglas für nicht lär-
mende Bereiche

Gummilippen an den
Fenstern und ein Fuß, der
nicht für Feuchtreinigung

geeignet ist
(Lagerbereiche etc.)

Polyurethanfüllung

verstellbarer, dicht montierter 
Fuß für feuchte Wischreinigung 
geeignet (Pharmaproduktion 
Raumklassen E und D)

glatte Doppelverglasung
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Abbildung 3.E-20 Monoblock-Wandsystem für höchste Ansprüche: Aluminium-
Sandwich = heiß verpresstes Styropor-Epoxidharz-Gemisch und 
matt silbrige Oberfläche durch Eloxalschicht  ≥20 μm für 
Reinheitsklasse B (Glatt AG: Diese ALU-SUISSE-
Sandwichelemente haben sich sogar im Freien, Tower des 
Flughafens Zürich-Klothen, seit Jahrzehnten bewährt. )

Wandelement mit Fenster, absolut eben fluch-
tend mit Silikonverfugung der Doppelvergla-
sung, wasserdampfdicht

Fußbodenanschluss auf Fertigboden, dicht 
verfugt, ohne Rundung für automatische Rei-
nigung > FDA Approval

Element mit CrNi-Stahl-Vierkant-
rohr als Fuß auf Rohfußboden mit 
angearbeitetem Fußbodenbelag

Deckenanschluss flexibel durch 
PUR-Schaumkissen

Vollwand-Element Wandelement mit Fenster

Höhenausgleich durch 
Kompriband
(PU-Schaumstoff)

Kernmaterial:
warm verpresstes Schüttgut
(Styropor, Epoxidharz, 

Floatglas 
(Variante ESG, VSG)

absolut eben
und spritzwasserdicht

Al-Blech: mattiert-eloxiert
oder einbrennlackiert

Führungsschiene 
auf dem Boden befestigt

Silikonversiegelung

Hinterfüllschnur 
(PE-Schaumstoff)

Bodenausgleich
durch partielles Unterlegen

Silikonversiegelung
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Abbildung 3.E-21 Reinraum-Trennwandsystem in Schalenbauweise und daher 
teilbar: Blech einbrennlackiert, innen Gipsplatte für hohen 
Schalldämmwert (Firma Someta)

Element mit doppelverglastem Fenster 
(wahlweise Floatglas, VSG und ESG) in 
Brüstungshöhe

zwei Bodenanschlüsse: links EP-Spachtelbo-
den, rechts PVC-Belag hochgezogen

Vollwandelement mit Decken-
sprung und Tür

Wandstärke der Elemente bis 90 mm 
für die nötigen Installationen

Einsatz dieses Wandelements bis 
Reinheitsklasse B

Vollwand
mit Brüstungsverglasung

Vollwand mit 
Deckensprung und Tür

Rohdecke/Pharmadecke
Pharmadecke

Deckenanschlussprofil

Silikonverfugung

Installationsraum,
Hohlraum mit/ohne
Mineralwolle

z.B. Flurdecke

Silikonverfugung

Klebeband
Siebdruckrand/Kleberand

Glas: 2 x 6 mm Float
2 x 6 mm VSG
2 x 6 mm ESG

Paneel 1 mm, eingehängt,
GKB 9,5 mm vollflächig
geklebt (Schall-/Brandschutz)

Installationsraum,
Hohlraum mit/ohne
Mineralwolle

±20 mm hohenverstellbarer

 

Bodenanschluss für Pharma
-Terrazzo+ PVC-Belag

alle Oberflächen (rissfrei)
einbrennlackiert oder
Edelstahl 1.4301/1.471 mit
versch. Oberflächen
(auch lackiert möglich)
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Abbildung 3.E-22 Wand in Blechkonstruktion mit Mineralwollfüllung,
Einsatz des rechten Wandelements bis Reinheitsklasse B 
(Firma Clestra CLEANROOM)

Trockenbetrieb, gerader Fuß: 

Das mit Gummilippen abge-
dichtete Fenster ist nur 
staubdicht. 

Der Fuß ist für die automati-
sche Reinigung mit rotieren-
den Bürsten geeignet, da die 
Bürsten nicht hochlaufen und 
so den gelösten Schmutz 
nicht hochschieben können. 

Hygienebetrieb, gerader Fuß:

Fuß ist für automatische Reini-
gung mit rotierenden Bürsten ge-
eignet, da die Bürsten nicht hoch-
laufen und so den gelösten 
Schmutz nicht hochschieben 
können. 

Mit Silikon abgedichtetes Fenster 
ist spritzwasserdicht und somit 
für Reinraum-/Hygienebetrieb 
geeignet.

Fuß mit hochgezogenem 
Bahnenbelag:

Der hochgezogene Boden-
belag ist für die Handreini-
gung geeignet.

Deckenanschluss

Höhenausgleich

spritzwasserdichtes
Fenster

Cr-Ni-Stahlblech
geschliffen, Korn 220

staubdichtes 
Fenster

Stahlblech
verzinkt,
pulverbeschichtet
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Abbildung 3.E-23 Reinraum-Wandsystem und vier verschiedene Ausführungen für 
den Fuß; Wandsystem geeignet für Reinheitsklasse B 
(Daldrop + Dr.-Ing.Huber GmbH)

Gut durchkonstruiertes 
Wandsystem mit 
interessanten Details:
beim ESG-Fenster 
(Abstandshalter, Arretierung)
beim Steckdosenanschluss 
und auch bei den vier 
Varianten der Füße

Deckenabhängung

Hohlraum für
Medienleitungen
Deckenprofil Typ 80

Versiegelung
Dichtungsprofil

Decken-U-Profil Typ 80

Versiegelung
Wandpaneel

Fensterarretierung

ESG-SIcherheitsfenster
5 mm stoß- und kratzfest

Zusatz-Fensterarretierung
bei Langfenster

Spannband

Fensterrahmenprofil
Klebeband
Versiegelung
Fensterarretierung
Aluminiumwinkel

Elektro-/Medienschacht

Elektroschalter
Kabeldurchführung

Unterputzdose

Versiegelung

Wandpaneel aus Stahlblech
oder Aluminium
Polystyrol oder Mineralwolle

Versiegelung
Wandarretierung aus V
mit elastischem Übergang
PVC-Bodenbelag
Fußbodenanschluss
aus VA-Stahlblech
Hohlkehlprofil

Höhenausgleich mit
Hart-PVC-Platten
Profilverschraubung


